
 

 

 

 

 

Pressemitteilung  
 

Rettungshunde und Bergungsgruppe des THW Bühl probten im 
Europäischen Hof Baden-Baden den Ernstfall  
 

Baden-Baden, 28. September 2015 – Der derzeit geschlossene Europäische Hof in 
Baden-Baden avancierte gestern zur realistischen Einsatzkulisse für zehn 
Rettungshunde und eine Bergungsgruppe des Technischen Hilfswerks Bühl (THW). 
Im Rahmen eines angenommenen Einsturz-Szenarios konnten die Vierbeiner ihre 
scharfen Sinnesorgane im Hotel unter Beweis stellen, und so an für sie 
ungewöhnlichen Gerüchen trainieren. Dazu wurde der gesamte Gebäudekomplex, 
von den Kellergewölben bis hin zum Dachstock mit seinen bereits teilweise 
aufgerissenen sowie freiliegenden Decken und Böden, genutzt.  
 

Beste Übungs-Voraussetzungen also für die sechs Junghunde und vier geprüften 
Rettungshunde des THW Bühl: „In einem sich bereits im Abrissstatus befindlichen 
Gebäude, werden die Spezialhunde mit Gerüchen verschiedenster Materialien 
konfrontiert, die für sie völlig neu sind. Das schärft ihre Spürnasen. Und die ungewohnte 
Umgebung mit Wand-und Bodendurchbrüchen macht das Katastrophen-Szenario für sie 
noch authentischer“, erläuterte Martina Junge, Truppführerin der Fachgruppe Ortung in 
Bühl der Bundesanstalt Technisches Hilfswerk am Rande des Trainings. Mit ihren 
Rettungshunden, die eine dreijährige Ausbildung durchlaufen müssen, ist die 
Fachgruppe Ortung eine der wichtigsten Einheiten, wenn es um die Rettung 
verschütteter Personen aus Trümmern geht. Bei der Suche nach vermissten oder 
verletzten Personen ist nicht nur Eile, sondern auch äußerste Disziplin und Umsicht 
gefordert. Nur dann ist der Erfolg einer Suchaktion mit den Spürhunden auch garantiert. 
Geeignetes Gelände oder Gebäude zu finden, die den Rahmenbedingungen für 
besondere Krisen-Szenarien entsprechen, ist nicht immer einfach. 
 

Daher ist das THW stets auf der Suche nach neuem und außergewöhnlichem Terrain. So 
entstand auch die Idee, den Europäischen Hof für solch ein Training zu nutzen. „ Wir 
waren von dem Projekt begeistert und haben sofort unser Einverständnis für die Übung 
gegeben. Schließlich können wir das aktuell leer stehende Hotel so noch für einen guten 
Zweck nutzen“, sagte Benjamin Sterzl, von der IQ real Estate GmbH, der Bauprojektleitung 
des Hotels. Derzeit läuft bei der Stadt Baden-Baden das Genehmigungsverfahren des 
Bauantrages, der am 20. Juli bei der Stadt eingereicht wurde.  
 

„Wir freuen uns sehr, dass uns als THW die Möglichkeit geboten wurde, in diesem für 
unsere Hunde so außergewöhnlichen Gebäude den Ernstfall zu proben“, so Martina 
Junge. „Und auch für unsere zehn Hundeführer war dieser Übungstag ein besonderes 
Erlebnis, denn ein Training in einem Hotel war uns bis dato versagt“.  
 
Europäischer Hof Baden-Baden 
Das gesamte Umbau- und Sanierungsprojekt des 175-jährigen eng mit Baden-Baden verbundenen Traditionshotels, dessen 
Leitung der Europäischer Hof Kaiserallee Immobilien 1 GmbH & Co KG mit Sitz in Mainz obliegt, ist bis Mitte 2017 terminiert. 
Dann erwartet die Kurstadt ein international renommiertes Luxus-Hotel, das Tradition und Moderne auf höchstem Niveau 
verbindet. Aktuell dürfen sich Hotelgäste auf 123 Zimmer und Suiten, alle in einer Größe zwischen 21 und 35 qm (Zimmer) 
bzw. 40 bis 150 qm (Suiten), eine Restaurantfläche mit rund 270 qm sowie einen Barbereich von etwa 90 qm freuen.  
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Spa-Konzept wird sich an internationalen Standards orientieren und in etwa eine Fläche von 700 qm umfassen. Die 
geplanten Tagungskapazitäten bieten Räumlichkeiten für maximal 120 Personen. 
 
Bundesanstalt Technisches Hilfswerk Ortsverband Bühl 
Rund 50 aktive Helferinnen und Helfer engagieren sich ehrenamtlichen im THW Bühl. Im Vergleich zum bundesweiten 
Durchschnitt ist dabei besonders der Frauenanteil von 20 Prozent bemerkenswert hoch. Hinzu kommen weitere 15 
Junghelferinnen und -helfer im Alter zwischen 9 und 17 Jahren. Die Bühler Kräfte haben sich neben den Kernaufgaben des 
THW vor allem auf die Suche von Vermissten und Verschütteten mittels Rettungshunden, auf das großflächige Ausleuchten 
von Einsatzstellen, auf Sicherungsmaßnahmen und technische Unterstützung im Verkehr sowie die Verpflegung von bis zu 
300 Personen spezialisiert. Im vergangenen Jahr wurden durch die aktiven Helfer und die Jugendgruppe insgesamt 18.521 
Stunden bei Einsätzen, Übungen, Ausbildungen und in der Jugendarbeit geleistet. Weitere Informationen finden Sie hier. 
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